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Internationales Projekt mit sechs Partnern 

Partner:

Sweden – Ale Fritid

Slowenia - Drustvo Mladinski Ceh

Greece – Anatoliki S.A.

Austria– Cubic 

Spain – Abierto Asturias

Germany – Landesjugendwerk der AWO Thüringen

Ziel- oder Intermediäre Gruppe
· Interessierte, die sich zu MultiplikatorInnen im Bereich Gewaltprävention ausbilden lassen möchten

· haupt- und ehrenamtlich Tätige in der Kinder- und Jugendhilfe, Studierende, LehrerInnen, andere Interessierte
Spezifische und indirket Begünstigte:

· junge Menschen mit weniger Möglichkeiten im Alter von 12-25 Jahren
Ziele:

· Entwicklung eines Seminarkonzeptes zum Thema Gewaltprävention für die Arbeit mit Jugendlichen in Jugendverbänden, offenen Kinder- und Jugendeinrichtungen und Schulen 
· Ziele unseres Ansatzes sind dabei: 

· Sensibilisierung und Wertediskussion zu Fragen, die eng im Zusammenhang stehen mit den Werten unserer Gesellschaft: Was ist Gewalt? Wo fängt Gewalt an? Wer bestimmt was Gewalt ist?

· Alternativen aufzeigen, wie Konflikte gewaltfrei lösbar sind

· Wenn mit den spezifischen und indirekt Begünstigten gearbeitet wird eine respektvolle Atmosphäre erzeugen und Jugendliche dazu ermutigen, diese Atmosphäre weiter zu tragen
· Gewaltpotential in der Zielgruppe der spezifisch und indirekt Begünstigten zu verringern

· Einsatz dieses Seminarbausteins in Schulen und offenen Kinder- und Jugendeinrichtungen

· Schulung von MultiplikatorInnen und LehrerInnen im Bereich Gewaltprävention und im Umgang mit dem von uns entwickelten Seminarkonzept
· Sensibilisierung der Öffentlichkeit, PolitikerInnen und anderen Entscheidungsträgern in den entsprechenden Fachreferaten in den jeweiligen nationalen Regierungen 

Projektverlauf
Eröffnungskonferenz aller Partner (März, Deutschland 2006)

Praxisphase

Zwischenseminar (Februar, Österreich 2007)

Praxisphase

Abschlusskonferenz (September, Slowenien 2007)

Projektdokumentation

Ergebnisse:
· von den Partnern erstelltes Handbuch in den Sprachen der beteiligten Partner mit Methoden der außerschulischen Jugendbildung für die Arbeit im Bereich der Gewaltprävention

· Internetplattform, die der Sichtbarmachung von außerschulischen Jugendbildung im Bereich der Gewaltprävention dient und eine Kommunikationsplattform für alle Projektbeteiligten und darüber hinaus Interessierten darstellt
Projektdauer:

2 Jahre (Januar 206 – Dezember 2007)
Koordinierende Organisation:

Landesjugendwerk der AWO Thüringen

Pfeiffersgasse 12

99084 Erfurt

Tel: 
0049 361 21031130

Fax: 
0049 361 21031349

Projektkoordination:

Christin Voigt
Tel: 
0049 361 21031139

Fax: 
0049 361 21031349

Email: christin.voigt@awo-thueringen.de 
www.emergency-brake.de
http://europa.eu.int/comm/justice_home/funding/daphne/funding_daphne_en.htm#

www.jw-zukunft.de

